
Beirat für Klimaschutz Münster 

Protokoll der 5. Sitzung am 2012‐10-30, 16.05‐ 18:15 Uhr, Stadtweinhaus 

Anwesend 

Beirat: Dr. Norbert Allnoch, Herr Matthias Dieler, Prof. Dr. Jan Jarre, Herr Nolten Kattentidt, Prof. Dr. 

Otto Klemm, Dr. Antje Rötger, Frau Sabine Terhaar,  Dr. Udo Westermann  

Vertreter: Frau Irmgard Hilgensloh, Dr. Christian Krajewski, Herr Harald Nölle  

Betreuung: Frau Lillian Harris 

Verwaltung: Herr Heiner Bruns, Herr Achim Specht, Frau Birgit Wildt 

Gäste: Herr Wolfgang Wiemers 

‐Tagesordnung‐ 

TOP 1  Feststellung der Tagesordnung 

TOP 2  Anreizsysteme: Exposé und weiteres Vorgehen 

TOP 3  Zur Diskussion stehende klimarelevante Haushaltskürzungen der Stadt Münster (Herr Nölle) 

TOP 4 Korrespondenz mit dem Amtsleiter des Amtes für Stadtentwicklung, Stadtplanung und 

Verkehrsplanung, Herrn C. Schowe 

TOP 5  Sitzungstermine 2013 

TOP 6  Verschiedenes 

TOP 7  gemütlicher Ausklang im Marktcafe - Domplatz für alle Interessierten 

 

 

TOP 1: Feststellung der Tagesordnung  

Die Tagesordnung wird genehmigt. TOP 3 wird vorgezogen.   

TOP 3: Zur Diskussion stehende klimarelevante Haushaltskürzungen der Stadt Münster  

Herr Bruns berichtet über die Einsparziele der Stadt, mögliche anstehende Kürzungen und 

Vermeidung weiterer Neuverschuldung. Es wird über klimarelevante Kürzungsvorschläge diskutiert, 

insbesondere das Wegfallen des Förderprogramms für Altbausanierung und die Rolle des Beirates, 

dieses zu verhindern. Der Beirat entscheidet, die vorgeschlagenen Kürzungen weiter auf langfristige 

Spareffekte und Klimarelevanz zu analysieren, um dann Stellung dazu nehmen. Es wird entschieden, 

die Fraktionsspitzen und fraktionslosen Ratsmitglieder einzuladen, um im kleinen Kreis zu den 

vorgeschlagenen Maßnahmen Stellung zu nehmen.   

Termin: Donnerstag 2012-11-08, 17 Uhr.  



Der Beirat möchte darstellen, dass er die Einsparziele der Stadt unterstützt, jedoch nicht allen 

Maßnahmen zustimmen kann. Die Stellungnahme soll offensiv formuliert werden und die Präsenz 

des Beirats verdeutlichen. Der Vorsitzende wird beauftragt, zeitnah die Personen im Rat 

anzuschreiben.  

TOP 2:  Anreizsysteme: Exposé und weiteres Vorgehen 

Herr Klemm stellt das Anreizsystem-Exposé vor und fragt nach, wie es am besten nach außen 

getragen werden soll.  Die Wirkung des Exposés in der vorliegenden Form wird in Frage gestellt, da es 

nicht auf die zur Diskussion stehenden Sparmaßnahmen der Stadt Münster Bezug nimmt. Das Exposé 

soll vom Vorsitzenden entsprechend ergänzt und dem Rat mit seinen Gremien und Fraktionen 

vorgestellt werden. Herr Bruns empfiehlt, in der Stadtpolitik übliche Vorgehensweisen zu beachten. 

Der Beirat wird einen Termin beim Auftraggeber anfragen. Frau Wildt hilft bei der Kontaktaufnahme. 

TOP 4: Korrespondenz mit dem Amtsleiter des Amtes für Stadtentwicklung, Stadtplanung und 

Verkehrsplanung, Herrn C. Schowe 

Herr Klemm bekundet Enttäuschung über die mangelnde Bereitschaft des Amtes, den Beirat zu 

unterstutzen und bittet  den Beirat um seine Einschätzung. Es scheint nicht nur ein 

Kommunikationsproblem, sondern auch ein Wahrnehmungsproblem des Beirats vorzuliegen. Herr 

Klemm wird beauftragt, bei Herrn Schowe anrufen und das Gespräch zu suchen.  

TOP 5:  Sitzungstermine 2013 

Folgende Sitzungsterminen wurden festgelegt: 

5. Februar 2013, 7. Mai 2013, 16. Juli 2013, 5. November 2013 

TOP 6: Verschiedenes 

Herr Nölle regt an, die Vorlage V/0150/2012 „Errichtung einzelner Windenergieanlagen an 

Standorten außerhalb der im Flächennutzungsplan der Stadt Münster dargestellten 

Konzentrationszonen für Windenergieanlagen“  zu besprechen. Er erklärt sich bereit, die Abläufe im 

Auge zu behalten und dem  Beirat zu berichten.  

Zur Thematik „Flächenverbrauch“, V/0288/2012 "Zielwert für die Entwicklung der Siedlungs- und 

Verkehrsfläche für das Jahr 2020" soll sich der Beirat ebenfalls positionieren. Eine Kooperation mit 

dem Landschaftsbeirates wird angeregt.  

TOP 7: gemütlicher Ausklang im Marktcafe - Domplatz für alle Interessierten 

 

Münster, 2012-10-31 

Protokoll: L. Harris 

 


